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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Urheberrecht

Der Nationalrat nahm ein Postulat Baumann (svp, TG) für eine Anpassung des im URG
geregelten Vergütungssystems für den Eigengebrauch von technischen Verfahren an,
die nicht eigentlich unter den Begriff des «geistigen Eigentums» fallen. Damit sollen die
auf leeren Datenträgern erhobenen Pauschalgebühren durch eine auf den einzelnen
Nutzungsvorgang bezogene Abgeltung ersetzt werden. Gemäss Baumann soll sich die
neue Regelung an die EU-Richtlinie zum Urheberrecht in der Informationsgesellschaft
anlehnen. 

Überwiesen wurde auch ein Postulat Sommaruga (sp, BE) (Po.02.3389), welches den
Bundesrat ersucht, zur Einführung der nationalen Erschöpfung für audiovisuelle Werke
sowie zur Frage Stellung zu nehmen, inwiefern diese Neuregelung die kulturelle Vielfalt
des Angebotes von audiovisuellen Werken einschränkt. Dieses Postulat betrifft eine
Änderung des URG, die im Rahmen des neuen Filmgesetzes vorgenommen wurde und
dazu führte, dass ab dem 1. August der Verkauf von nicht ausdrücklich für die Schweiz
lizenzierten Spielfilm-DVDs verboten wurde. 1

POSTULAT
DATUM: 13.12.2002
MARIANNE BENTELI

Film

Die Räte überwiesen inhaltlich gleichlautende Postulate Iten (fdp, ZG) und Loeb (fdp,
BE), welche den Bundesrat einladen, die Aus- und Weiterbildung der Filmberufe durch
das Bereitstellen der notwendigen finanziellen Mittel zu unterstützen. 2

POSTULAT
DATUM: 19.06.1991
MARIANNE BENTELI

Ein Postulat Aebischer (sp, BE) wollte den Bundesrat beauftragen, bis Ende 2016 einen
Bericht vorzulegen, der den Regulierungsbedarf im Bereich der Filmpolitik der
nächsten fünf Jahre aufzeigt. Da die Teilrevision des Filmgesetzes im Rahmen der
Kulturbotschaft 2016–2020 lediglich elementare Aspekte des Filmrechts abdecke, aber
grundlegende Umwälzungen in den Bereichen des Konsums, der Distribution oder der
Filmproduktion keineswegs nachhaltig berücksichtige, bedürfe es dringend
weitergreifender Reformen. Auch gelte es diesbezüglich etwaige Entwicklungen in der
Audiovisual Media Services Directive (AVMSD) der Europäischen Union zu
berücksichtigen. Der Bundesrat beantragte den Vorstoss zur Ablehnung, da das
Bundesamt für Kultur (BAK) die bereits ergriffenen Massnahmen auf ihre Auswirkungen
hin evaluieren und allfälligen Regulierungsbedarf in der nächsten Kulturbotschaft
aufgreifen werde. Zudem reiche der mit einer knappen Jahresfrist sehr eng gesteckte
Zeitrahmen für die adäquate Erstellung des geforderten Berichtes nicht aus – zumal
sich die aktuelle Kulturbotschaft 2016 noch in der Umsetzungsphase befinde und somit
erst 2017 die ersten Resultate der Gesetzesrevision eruiert werden könnten. Der
Vorstoss kam schliesslich gar nicht erst zur Abstimmung, da der Postulant sein Anliegen
im Sommer 2017 zurückzog. 3

POSTULAT
DATUM: 15.06.2017
MELIKE GÖKCE

Ein Postulat Leutenegger Oberholzer (sp, BL) ersuchte den Bundesrat, im Rahmen der
Standortförderung auch die Filmproduktion in der Schweiz zu untersuchen. Lokale
Filmproduktionen seien oft ein Garant für zusätzliche Standortpromotion: So würden
noch heute diverse schweizerische Drehorte vom Werbeeffekt des James-Bond-Filmes
profitieren. Leider sei hinsichtlich dieser Entwicklung ein starker Rückgang in der
Schweiz feststellbar; selbst Filmproduktionen mit starkem Schweizer Bezug würden aus
Kostengründen ins Ausland verlagert. Diesbezüglich solle der Bundesrat überprüfen, wie
sich die Schweizer Filmproduktion im direkten Vergleich mit dem Ausland entwickelt
hat und welche Instrumente der Standortpromotion – insbesondere in den
Nachbarländern Italien, Österreich und Deutschland – eingesetzt werden. Der
Bundesrat verwies in seiner Stellungnahme auf die Kulturbotschaft 2016–2020 und
betonte, dass die Filmförderungsinstrumente der Standortförderung in deren Rahmen
genehmigt und entsprechende Vergleichsmassnahmen bereits bewertet und
einbezogen worden seien. Zudem befinde sich das BAK zur Zeit in der
Vorbereitungsphase zur Umsetzung der Standortförderung, welche Mitte 2016 gestartet

POSTULAT
DATUM: 15.06.2017
MELIKE GÖKCE
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wird. Die Ergebnisse dieses Prozesses seien nicht vor Ende 2017 zu erwarten. Man
müsse daher diesen Zeitpunkt abwarten, um die Wirksamkeit evaluieren zu können,
werde diese Erkenntnisse dann aber für die Kulturbotschaft 2021–2024 aufbereiten.
Die Postulantin sah ihren Vorstoss indes aufgrund der bundesrätlichen Erläuterungen
als erfüllt an und zog das Postulat zurück, wobei sie betonte, dass sie die Evaluation nun
mit Spannung erwarte. 4

1) AB NR, 2002, S. 1689; AB NR, 2002, S. 2161; NZZ, 17.1., 4.4. und 16.8.02; BZ, 9.7.02; TG, 29.7.02; TA, 6.9.02
2) AB NR, 1991, S. 766; AB SR, 1991, S. 562 f.
3) AB NR, 2017, S.1165 f.
4) AB NR, 2017. S.1167
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